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EinneuerVerwundetenu .Kranken
Transport - Wagen.AmSamstagden3 .
fandinWesselsdorfdieErprobungeines
neuen Verwundetenu .Krankentraus¬
portragens,Multipleg( SystemNessels,
dorf Lohnerstatt ,an welcherEr¬
HerzogLeopoldSalvator ,Herzogvon
Tek ,fernervomKriegsministerium
SanitätschefGeneralstabscrptviel ,Ober¬
LöbldesEisenbahnbureausdesGeneral
stals ,derGeneralstabeder25 .Infanterie
TruppendivisionFreiherrv .Hauslan¬

er¬
nistersMajor,BaronKlingspor,der
Geherztder25 .InfanterieTruppen¬
DivisionabsorgtGroßmannu .Haupt¬
mannSlaskaldesEisenbahnbureaus
desGeneralstabs ,fernerHauptmann
WolfdesmilitertechnischenKomiters
OberstBeringer ,als Delegierterdes
DeutschenRitterordens,Rittmeister
BaronArnethalsDelegiertervom
österr .RothenKreuzeendlichdie
MilitärattachesMajorGrafBülow
deutschesReich),OberstMadivorder
Rp( Rußland )undKapitänPierre
Girodon( Frankreich )teilnahmen .
der neueVerwundetenundkranken¬
Transportagenbestehtimwesentlichen

aus vier einzelnen ,einrädigen ,fuhr¬
barenTragbahren,aufwelchenjezwei¬
VerwundetvomGefechtsfelde ,durch
2 MannaufdenHilfsplatzgefehren
werden .Diesevier Tagbahrenwerden
hier ,ohnedie auf ihnenliegenden
8 Verwandlenzuberühren ,zueinen
zwiedrigenTransportagen ,dem
Multiplex ,zusammengebaut,welcher
sodannmiteinemPaarPferdenzum
Feldspitalweiterbehördertwerdenkann

AlsManöverfeld,wurdemitAbsicht
einhinterderKesselsdorferWaggresFabrik
liegendesschwierigesTerraiausge¬
sucht ,einsteilerWaldabhangmitvor¬
liegendenWiesenundSturzackern,alle
demErnsthalteangepaßtenManipu¬
lationen mit demneuenTransport ,
wegenwurdenexaktausgeführtu .
habennichtnurdaslebhaftesteInteresse
u .allgemeineZufriedenheiterweckt,
sondernauchdiegroßeLeistungsfähig
keit der neuenErfindungerwiesen.
Vieleder Teilnehmerdarunterauch
ErzherzogLeopoldSalvatorhabensich
sowohlin deneinzelnenfahrbaren
Tragbahren,als auchin demzusammen¬
gestellten ,Multiplex,stellenweiseso¬
garüberdieHerzfelder,selbstfahren
lassenu .sichüberdieArtdieses
Transportes,beiwelchemnursandte
Schwingungenzuspürensind ,sehr
lobendausgesprochen.DemVernehmen
nochsoll für dieDelegiertenjener
Staaten ,welchevondemTagederpro¬
bungnichtmehrrechtzeitiginNeuti¬
gesetztwerdenkönnten ,demnächsteine
neuerlicheVorführungdesMülligter

stattfinden.

diener Communal Sparkasse
im Bezirke RudolfschenAn¬
kleines Vorarbeitet ,das vor2
JahrenvoneinemEntkräftigenBur¬
germeister unterVerangemein¬
SächshausdenverstorbenenBei¬insLebengerufenwürde
Allmannes ist imBauder gut zuad¬
nemganzverehrlichenInstitutan¬

gewachsen,dasheuteandie50Matronen
Frau hinlegen ,augenschrun¬
sichvonpunctorationenbesonen
aufweist ,soist esauchnotwendigwar
an eine Erweiterungderkam
fürdieAnstattzudecken,Peter

gebrachtist derAusartin demHaus¬
Allmanns6 MkderRauchfang
kehrergasche.AnfänglichmüßederSchar¬
loss diesesHauseinenmitdenGe¬

meinemSachshausSpäterer¬
waßdieAnstaltdesHausfürsichu
verwandtalle Räume,so wirdder
zungsaal der ehemaligenGar¬

vergelungSechshauseinwahresScha¬
Kählern ,Baroll ,waßinweiß
gehaltenheutealsSitzungssaal

fürdenAusschußderSparkassebe¬
nicht .Nachtder eineneu¬
vohr vergrößerung derRaum
notwendig,&amp;sokauftedieSparkasse
angrenzendeHäuserin derKla¬
ges . )Kauffangkehrergassean¬
ermöglichdadurchersteneine
legeindieserBeideGassenzweiten
ein danischenErweiterungsbau¬
dasbestehendenGebäude.Nunmehr
ist in ersterbinnendenBedürfnisse
Rechnungwegen ,eingeraume
eleganterRaumzuetwarErde

fürdenPartienverkehrgeschaffen
zugleicheineArtSchraum
währenddie in denoberenKerker¬
gerennen kann für Furren .
zweckeVerwendungfinden .
Dieser Parteien
direktvonderStraßeauszube¬
tten ,repräsentiertsichalsgeschmack¬
voll in unter sogehaltener
Saal ,mit hörenallenschen
WandgewaldenandenSteuwerden
wareich Malenist .DerSaal
selbst trägt andenWändenMarium
u .Rückverbung,denNeuen¬
führtebesichtuStadtbaumeister
EmererdurchdieLeitung
dasBauershättemitBewiligungdes
Bürgermeistersder Stadtdarzu¬



spektor Habichervernomum
heuteVeranlagsweilderGeben
seinerBestimmungübergeben,derPer¬
triemann ,sowiedieSeitenweren¬
auf diesemAnlassemitBlumen
Pflanzenzeichgeschmückt.Soleben
derfreiwilligenFeuerwahrRudolf
sein Sechsaus Eldetenbei
LautSchleezuderkamenFeierhattensichgefriedenu .gra¬
VorsitzenderdesAusschussesmitdem
Präsidialvorstand ,Appel ,Abg .Ernst
Schneider,StatthalteriratGrafKuenburg
derl .f .KommissärFinanzratDr.
Hermannmit seinemStellvertreter
RechnungsratPlanger,Sektionshof
Ritterv .Bernd .als Ehrenburger,der
ehemaligenGemeindeSechshaus ,die
G .Schlögl ,Brauniß ,Siegmeth ,Bäß
ler ,oderu .JosefGrünbeck,dieBezirks¬
vorsteher ,Dr .MattisundKunz ,der
ehem .GemeinderatRosa ,Landes¬
gerichtsratSchubert ,Pfarrer ,Mere.
RathvonReindorf ,PolizeiratWagner
Oberpostverwalterv .Lenk ,Postver¬
walter Krandinger ,Kais .Rat W .A.
Beschorner,Oberstadtbuchhalter,Honig
stört .RechnungsratSieber ,Magistrats

val NeuhoferBezirksfunktionäre
die Mitgliederder Direktionu .des
AusschussesderSparkasse,sowieda¬

Beamtenderselben .
die seineeröffnetederNachzu¬

Direktoru .BelagertBürgermeisters
H .Jorf Schlagtmit einerBüggen¬
Begrüßungansprache,woraufder
Referent notor .Semler ,die
Erstreckehätt ,inwelcheresbekannte
derheutigeTagsei einermehrfachen

fuer gewicht ,die Vollendungdes
senbaus ,die ErinnungendieGründe
desSpartedas60JahrInstan¬
desSpactoReparationvomJahr1857

der80 .GeburtstagdesBürgermeisters
DFrage ,daßGerichtvollenVorschende
sollgefuretwerden.SoSanderantwort
umErbevonderEntstehungderAusfall¬
priedanndieVermachteBürger¬
mestersandieSparkasseu .batdaher
schließlichendieGlaubensvonvon
isthiereinPastorMagn.aufgesell¬
werdedurchgleichgültigwiediesen
Petri ,ein Tolemal ,amwohl
getroffenesWeibderMalerin
Frl .Schffmannunterlebhaften
befallderVersammeltenenthüllt.kauft

genLängergedachtesodann
in herzlichenWortendesgedachte
GründerderAnstalt,desverstorbenen
genAllmannvonReichshaus

bezieheversehrkurzgedachte
ich wohltätigenWirkensverspar
bothe,zählteallevonihrinsLebenge¬
in jenenwohltätschenStiftigenu
Schöpfungenauf ,dankeihrnemen
derBevölkerungdesBezirkes.Erschloß
mit einemBegeistert aufgenommenen
ZusagensichauchdenKaiser¬

NumehrereKanzlicher
9SiegetdasWort .Erdanktefür
die derSparkassezuteilgeworden
Anerken ,u versprach namen
derDirektion,siewerdeallesdaran
sehen,vonSparkasseaufihrerdermal¬
ihreEhezuerhalten.ZumSchlussestellte
er die andemNebendessendas

schankungbeteiligtenPersönlich
beiten vor auf einen Kin¬
ganzdurchdochganzeHaus,wobeialleGestihrvollsteAnerkenne,was
sprachen,schloßinFeier¬
KinderfestimRathause.
ÜberAnregungderFrauErzherzoginMaria

JosephafandheuteVormittagum11UhrimFast¬
saaledesWienerRathauserausAnlaßder
ImmacultatiereinKinderfaststatt ,bei

onera

welchem159Knabenund150armeMädchen
mit vollständigenAnzügenbeteilt
wurden.DerSaalwaraufdasFestlichste
geschmücktundaufdertradeerhobsich
voreinenmächtigen,hellbeleuchteten
ChristbaumeineMarienstatueinmitten¬
einesStrahlenkranzen.InStellvertretungFrau
derErzherzogeMariaJosephienahman¬
demFesteFrauErzherzogen,MariaAnna¬
giatateil ,welchein Begleitungdes
ObersthofmeistersGill .Grafenkostitzunder¬
HofdameBaroninPutamerschienen
war .DieFrauErzherzogenwurdeam
FußederFeststiegevonderVorsitzenden
des ImmaculataKomiterGräfinMari¬
Harrach ,u .er ,Vizen .
Neumayer,MagistratsdirektorWeit¬
KirchnerundPräsidialvorstandOberma¬
gistratsratAppelehrfurchtvollstbegrüßt,
undin denFestsaalgeleitet .Gegenüber
derEstradewarendieSchülerinnender
Bürgerschule20 .Bez .Pagerstraße54unter
der Leitungder DirektorinFräulein
DavonMamissiaufgestelltundimJo¬
desSaalesunmittelbarvordenFestestrade
ständendiezubeteilendenKinderdaru¬
ter einegroßeZahlvonSchutzkindern
desVereinenKinderschutzstationen .

AufderFestestradehattensicheingefun¬
den :DerpäpstlicheUntiusGranito¬
di Belonte mit demUditoreMr .
Nicotraundgr .RossiWeisbischof
S .Marschall,CanonikusDSchöpfleuchner
BaronWittinghoffSchell,derVizepräsi-¬
dent des WienermaculatiKomiter ,
ErbgrafFerdinandTrauttmannsdorf,
vondenKinderschitzstationendieVie¬
präsidentenS .EduardPrinzLiechten¬
facie und Magistratsoberkommer¬
Dr .Krisch,Kapuziner,QuardianP .Joan.
schik ,Hofschauspieleru .s .Schreiner,die
GemeinderteCharner ,GrundlerMen¬
derPichler,ProfessorSturmu .Signati¬



GerschlinspectorHofedesstadtische
weiser Magistrat Weise ,
Magistratoratauchetc .Außerordent¬

Winkler,FrauDr .Mathey,FrauZa¬lich die zer¬
chert ,Frl .FritscheFrl .MartaWild,demTratulatikomiteangehören Frl .MariamKleiber ,Frl .MariedenkamenderCristokratievertreten

Hanslike .unterPrinzessinAlfredLiechtenstein,
DerVizepräsidentdesWieneraka¬der¬

latanerFerdinandErbaTraut¬nischenBotschafters,FürstenLuboisRa¬
mannsdoreröffnetedieFestversammlungFürstinWindisch-Gratz,FürstenMathilde
miteinerBegrüßungsansprache,inderWindischeGratz ,FürstenFürstenberg,
eraufdenZweckderFeierhinwies,Prinzessin Loitz ,ich
derFrauErzherzoginfürdasErscheinen,Carlin an ,
denNamenfürdieErmöglichungderMar¬
BescherungunddemBürgermeisterBallavicini ,GräfinSeilernHardeggfürdieGastfreundlicheAufnahmeGräfinKanony,GräfinC .LingWille
denwärmstenDankaussprachundderGrafLancken ,GrafenHein¬
Ausdruck ,daß dieMutterG .G

die Ka¬Lanisch,GräfinSternberg.Larisch,Fürstenjene ,welcheszurHinderungihrerNo¬FranzAuersper,Fürstenthun-Schwar¬beitragen,beschützenundschützendihrezenberg,GräfinHarrachHohenlose, den möge die liebeGräfin MarenAlberti ,Gräfin er began¬Geldern ,GräfinMalCastr ,Gräfin VaterlandÖsterreich.
Fürskirchen-Liechtenstein,Gräfin NachdemdieBürgerschülerinnendieFest¬CarolineLobkowitz,GräfinMariege¬me von oder es hätteGräfinM.Candenhove,GräfinPun¬

hielt Frau Maria Annaals Gräfin Wallis ,Gri¬ bei den anderedenkeGotek ,GräfinkeinBalla¬ woraufKanonikusH.R .R .Schöpfleuchnervicini ,Gräfin mal , dieFestredehielt ,inderselbenerläuterteGräfinEigen-Ballavicini,E .Baroniner denKinderndieBedeutungderImma¬denColloren ,BaronSchönhal¬kulatafeierundlegteihnendieVerehrungMaroici ,BaroninMalfativement derMutterGotteswarausHerz.BaroninMay ,BaroninHelene darauf wurden aka - ¬Dalberg ,BaroninPirigiret ,GräfindenKindernzumAndenkenüberreicht.MarieRegleich ,woranRosa denen die Frau er¬Weise ,BaroninMarRittingsof¬ MariaAnniala,denKnabenderSchell ,BaronSchneiderArno, päpstlicheNuntius.EineBürgerschülernScheel ,Gräfin von Frau Hirsch¬RephanieWeikheimGräfin verfaßtesangedichtvor ,woraufTheresPaltfernerdieKomitermit¬11 nachdemvon2Hanslatigedichtetenu.gliederFrauv .Kronenfels.Dahmen,versanten S .Mariae
Frau Gatzka ,FrauWeber , tiusderGasversammlungdenaupt¬FrauZarnowskyKrafft,FrauRosalichenSegeninfeierlicherWeiseerhalte¬

496
der

Wort ,und
demMuntiusfürihrErscheinenund
führteweiteraus :Ichglaubebeifügen,
zukönnen,daßdiejenigenMenschen,
dievoreinerWochebeiderNuntiatur
vorbeigezogensindmitRufen ,die
ichgarnichtwiederholenwill ,nurein
kleinerBruchteilderWienerBevölke¬
rungsindunddaßdergrößteTeilder
BevölkerungausfreuenKatholiken,
besteht.IchbitteSeineExzellenzdenhochw.
HerrnErzbischofundMevius,derDolmetsch

unsererGefühlebeiseinerHeiligkeit
zuseinundzusagen :Wienwareine
katholischeStadt,Wienisteinekatholische
StadtundwirdeinekatholischeStadt
bleiben.(Beifall. )MitgrößtemVergnügen
hatderGemeinderatderStadtWiendie
Bewilligungerteilt ,daßderFestsaal

zu hat der Feier¬
Verfügunggestellt wird .Wirdandie
schondeswegen,weilwirdenken,daß
dieserFestsaalnichtzudemZweckeerlau¬
wurde,damitalljährlichhiereinFall
abgehaltenwird ,sondernumsolchefeste
desVolkes,wieheuteeiniggefeiert
wird,abzuhalten.DerSaalistauchbe¬
stimmtfürdieArmenausdemVolke
undichbegrüßediearmenKinderals
BürgermeisteraufdasHerzlichsteBei¬
fall .EshatderHochw.HerrFestreden,er¬

wähnt ,daßes meinWunschgewesen
ist ,daßhiereinGristbaumaufgestellt.
von Janischen einen dem

zu
den

den an¬
des
des

den

werde .



a ,esistmeinWunschgewesen,weilich
weiß ,daßderChristkaumdiereinste
Freudebereitet,welchedemKindebereitet,
werdenkann .Mutteru .Kindgehören
zusammen,Mariau .Jesuinsollen ,wie
voneinandergetrenntwerden .Gerade
dieArmut,inderHausgeboren,isteinTrost
derGemein.Nunwerdensieerschüttertwer¬
den und auf Abwegegeraten ,wenn
siediesemverspielefolgen.Sohoffeich,
daßdieKinder,welchehierversamment

sindundbeteilt werden ,sichimmer
denTagimAngedenkenbehalten
werden,siewerdensicherinnern ,daß
eseineheiligeMariagibt ,welchedie
Herzenöffnet ,mildundweichmacht,
damitsie derArmennichtvergehen¬
zumSchlussebringtderBürgermeisterein
begeistertaufgenommeneshochaufdenPapst
u .denKaiseraus ,woraufdieVolkssen
vonderVersammlunggesungenwürde.
NachderAbsingungeinesweiterenChores
erfolgtedanndieBeteilungder300Kin¬
dermitvollständigenAnzügenund
damitwardiefeierzuEnde.
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